
 
 

                

 

Zweiter Bericht des Unabhängigen Beirats für die Vereinbar-

keit von Pflege und Beruf veröffentlicht  

 

Der Unabhängige Beirat für die Vereinbarkeit von Pflege und 

Beruf hat der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend, Lisa Paus, seinen Zweiten Bericht überreicht. Der 

Bericht baut auf dem im Sommer 2022 veröffentlichten Teilbe-

richt auf, in dem ein konkretes Modell zur Familienpflegezeit 

und zum Familienpflegegeld ausgearbeitet wurde. Dieses sieht 

die Einführung einer steuerfinanzierten Lohnersatzleistung mit 

Freistellungsansprüchen vor, die den Menschen gewährt wer-

den sollen, die nahestehende Personen pflegen und dafür ihre 

Arbeitszeit reduzieren. 

Der nun vorgelegte Zweite Bericht befasst sich mit weiteren 

wichtigen Themen, die die Vereinbarkeit und Pflege und Beruf 

tangieren und helfen können, die Situation Pflegebedürftiger 

und pflegender Angehörigen zu verbessern. Dazu gehören unter 

anderem Veränderungsbedarfe in den Versorgungsstrukturen 

der professionellen Pflege, eine bessere Vereinbarkeit von 

Pflege und Beruf in kleinen und mittleren Unternehmen sowie 

eine krisensichere Gestaltung der Angehörigenpflege auf Basis 

der in der Corona-Pandemie gesammelten Erfahrungen. Die 

BAGSO begrüßt die darin enthaltenen Empfehlungen nach-

drücklich.   
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„Pflege und Beruf kann nicht länger unvereinbar bleiben“, sagte 

die BAGSO-Vorsitzende Dr. Regina Görner zur Veröffentlichung 

des Berichts. „Der Unabhängige Beirat gibt der Politik mit die-

sem Zweiten Bericht erneut konkrete Handlungsempfehlungen 

an die Hand, die zu einer echten Verbesserung der Vereinbar-

keit von Pflege und Beruf verhelfen können. Die BAGSO appel-

liert an die Bundesregierung, diese Empfehlungen zügig aufzu-

greifen und umzusetzen.“ Die Ampel-Koalition hatte sich im Ko-

alitionsvertrag darauf geeinigt, die Pflegezeit- und Familienpfle-

gezeitgesetze weiterzuentwickeln und eine Lohnersatzleistung 

im Falle pflegebedingter Auszeiten einzuführen. 

Der Unabhängige Beirat der Bundesregierung für die Vereinbar-

keit von Pflege und Beruf wurde durch das Bundesministerium 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend eingesetzt und berich-

tet diesem alle vier Jahre. Die BAGSO hat als Betroffenenvertre-

tung zwei Sitze. Diese werden gemeinsam mit dem Mitglieds-

verband wir pflegen e.V. wahrgenommen. 

 

Zweiter Bericht des Unabhängigen Beirats für die Vereinbarkeit 

von Pflege und Beruf  

 

Pressemitteilung des BMFSFJ 

 

Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-
tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 
Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 
möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein. In 
der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivilge-
sellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen ge-
tragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagieren. 
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